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Europawahlen am 12. Juni 1994
(ln Klammem die Ergebnisse der Europawahlen vom I 8.Juni 1989)
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oie "sonstiqenu ouraen äua dern 24 Parteien urnfassenden wahlzetteln freigebig
verteilt. E; erhielten oDP 1, APD 3, BfB 8, Naturgesetz 2,Die Unregieibaren 3,
NPD 5, I'orurn l, PBC 4, PASS 2, PDS l und STATT Partei 5 Stimnen.

gemacht) war flir die SPD enttäuschend. vor allem im Vergleich zu dem sehr guten Resultat
von 1989. Da war es nur ein schwacher Trost, daß in der Gemeinde Blekendorf die Mehrheit
erhalten blieb und dabei ein besseres Ergebnis als in Kreis und Land eneicht wurde.

Die schlechte wahlbeteiligung läßt kaum sichere Rückschlüsse auf die Bundestagswallen zu.

Wer weiß schon, wessen Wähler diesmal zuhause blieben? Und wenn schon solche
Rückschlüsse, daün auch die Feststellung, daß die Koalition (mangels F.D.P. I keine Mehrheit .
zustande bmchte, weder bei der Europawahl noch 14 Tage später in Sachsen-Adalt \a

Und noch eine Anmerkurg ztun "Blekendorfer Boten" der CDU. Der1etzten Meldung' mit dem f.
Ergebnis der Europa-Wahlen sollte rnan hinzufügen, daß nicht rur "Her Reimer Böge"(Spitzen-
kandidat der CDU). so denr mit Willi Piec-vk auch der Spitzenkardidat der SPD "für Schleswig-
Holstein r.vieder in das Europaparlarnent einzieht."
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Sitzung der Gemeindevertretung
ah 25. Auqust im Gruppenraun bei der schule.

Anwesend: 12 cemeindevertreter (Ehlers und Schöning feh'lten entschuldigt),
6 Zuhörer und Herr Kuhl {KN)

In der Einwohnerfragestunde r^rurden keine Fraqen gestellt.
Die Tagesordnung lrar in einiqen Punkten durch Streichungen und zusätze ver-
ändert, auf nunrnehr 1a Punkte, größtenteils Selbstgänger, die in den Aus-
schüssen vorbereitet !,raren und nur nocti 'abgesegnet' werden nußten.

* zum ProtokolI der Ietzten sitzung wurde bemerkt, daß mittlerideile die !eq-
desstraße in Nessendoif ausqebessert v,rorden ist (angeblich nichl aufgrund
aer beim retzten-lrä1 qeiäBt l"o""q).

* Für den über looon langen wirtschaftsweq "schießpfatz" in Kaköh1 r^rird es
für die Sanierunq in wasserqebundener Forn eine beschränkte Ausschreibung
unter den Firmen Busche, Dose und Hellner geben. Die Realisierung dür:fte
sich bis in 1995 verschieben, da 40? zuschuß von ]-and beäntragt lrerden-

+ Die vom zustänaligen Ausschuß empfohlene Etachalach-sanierunq des wasser-
werks ging erst nach ]ängeren Debatten über die Bühne- D.Fricke (l,[eB) hat-
te angeregt, zunächst nur notdürftig zu reparieren und die Kosten für ein
spitzdach zu prüfen. Diese. vorschlag fand nur 2 Befürworter. so ging der
Auftrag in Uöhe von Dl4 L2.976,A6 an die Ea. Nöhr aus Blekendorf.

* In E4!eII44p wurd€ eine Straße nit einem Nahen versehen. Die verbindung
vorfl Fuhlensee bis zur ehenaligen Sägerei auf dern Hofgelände so11 nach den
Flurstück "Catharinenniese" heißen.

* In der Blekendorfer T_f]Ia!e]1e wird (vor al1em für die Tischtenni sspieler )

..-.-- - eine zusätzliche Belerlchtunqsreihe in der Mitte installiert. Der Auftrag:relre J ginq rri- zz:t b an aie ra. MöIler.
x weil der alte tdarmluf terzeuser im Baul'rof die erforderlichen werte nicht

mehr erreicht, wurde ein neuer bestellt. Auch hier an den günstigsten An-
bieter: Fa- Küh1 für 4.682,70 DM.

* Die wurden ebenfalls
nach Ausschreibung vergeben, auch hier !,rar die Fa. Nöhr nit 2A.a22,37 DM
günstigster Bieter- I Gemeindevertreter stinnten niit Ja, die cDu-Fraktion
enthielt sich (rr,ei] sie den Bau ja ablehnt),

* Der Wahlprüfungsausschuß hatte festgesteflt, daß gegen die Gültiqkeit der:
G_gBC-1!de!!q!, keine Einhrände eingegangen waren und empfahl einstinmig, die
cültigkeit zu beschließen. Das geschah ebenso einstimnig.

* Zur Eileichterung von Bauvorhaben in Gebieten ohne Bebauungsplan gibt es
bis Ende des Jahres noch die Möglichkeit, eine Außenbereichssatzuns auf-
zustellen. Das hat die cemeindevertretung bereits in rriederikenthal auf
den weg gebr:acht, nunnehr folgten Ralhfau-Kolonie und Rathlau (;ördlich
der Aften Schule). Das Genehnigungsverfahren für solche Außenbereichssat-
zungen ist wesentlich vereinfacht und auch zügiger.

lF Langatmig alagegen aler Flächennutzunqsplan . Mit dessen 5:tu!944q sqhlagen
sich die ceneindevertreter seit Jahren herum, auch jetzt nußte wieder auf
z.T- lächerliche Änregungen und Bedenken reaqiert werden. Weil auf a1le_
kleinen Anderungen aann wieaer neue auslegungen und stellungnahmen folgen,
ist das ein zähliüssiges ver{ahren.

+ In nichtöffentlicher Sitzung lrurden dann noch Pacht-, Personal- und Kauf-
angelegenheiten behandelt.

rn sanzei eiie züqiqe und harrnonische Sitzunq, die schon um 21.05 Uhr endete.
lum'litelroLo:
Dds Bi_d aus oen 2Oe- -anren .eiqt eirer e-t.ick auf oäs Croße Hol,, in tutte;kamp.
auf der rechten seite das zweite der beiden "ziegelei" genannten Häuser. Ih ihil
woh.ten oamals re. \achtvrä.hter Wel_erdorJ und I irks ho.lzvoqt Voß. Die "abqezie-gelte" und h,iederaufgefüllte F1äche links konnte der Ziegler ( dahals Johain
Scheel) als Weidefläche für sein Vieh nutzen. Wie rnan sieht, wären danats Weide-
,lächen übl icherwe:se nicht eingezäunL, das Vieh lrurde qehüiec oder ',getütert".Die Ziegelei befand sich hinter den beialen Häusern und v irde noch bls nach den2. I4eftkrieg genutzt, ehe der Ofen abgerissen vrurde. Einqerichtet wurde diese
cutsziegelei erst um 1860. Es heißt nänlich in einen pachtvertrag eines Hufners
aus sechendorf von 1857 in §9:!!Die zun Bau und zum Betrieb der neu anzufegenden
Ziegelei nöthigeir Fuhren, als Anfahren von Eo1z, Feuerungs-Materi af , Lehn usw.,
Verfahren der Steine zu den Bauten im cute rderden von den Hufnern oemeinschaft:
Iich mit dem Häupthole und den Meierhören unentgelc ich beschafft, und zwar nach
Anweisung der Gutsherrschaft. " übrigens in §16: Hufner.."zahlt jährlich zur Haf-
tung eines Nacht!üächters geneinschaftfich nit den übrigen Bewohnern des Dorfes
den Antlleil, \delcher von der cutsherrschaft bestimrnt wird."



Aus unserer Gemeinde
Nachden die Saison an strand wetterbedinqt sehr l:nöqai in
Canq kan, begann Ende Juni eine Schön!,lettern-'- I ..i e , .li. :rch
zu einen Jahrhundertsonner entwickeln scllie. l.-.r :.1:es:.
Somner seit Beqinn der Tenrperatr-rrnessungen brachr:e l.:i.
zeit vi-el Hitze und keinen Reqen, aber den rurir.t:r.): .:nen
warrnen Reqen in die Xasse.
s.hon der 2. Juli (ein Sonnabend) brachte sehr qu+-.: 3:srch,
der darauffolqende Sonntaq brachte den cipfe] fur j._ ar+-sbe_
reich. un 12 nußten die Autos schon auf den oberen !:r.!.!lat?
(\ras sich noch etliche uale, auch an wochentaqen, "1.i.:rolensol1te). Das Dorf Sehlendcrf uar reqelrecht zugepark:, .,r.ih
säntliche Nel:renstraßen l,raren dicht. Ab der Kreuzunq s:aifen
Autos auf der rechten Seite, 2 parkten sogar vor der. a.:.j7rr,q
in Richtunq Sechendorf !

In der Nacht von 24. zun 25. August wurde in der sehLend.r_:e.
Kurver\iTaltunq einqebrochen und der zentnerschuere !Ie:!i r t
ainer sackkarre herau stransporti e rt und entwendet. Die Tä:er
arbeiteten sehr sorgfältiq, veränderten nichts, räumten ailes
ordenL_ ich b-'seiLe ,t"rohl u- _qrr zu v'-ne.den'.
In Tresor befanden sich erhebliche Geldmittel aus den Einnah_
nen des Rekordwochenendes Ft/sa/sa, die sich hauptsächlich
aus Hartge]al zus annenset z ten . An den l'iochenenden kann nan b.i
den Banken kein Hartgeld einwerfen; noch am Sonntaq un 15.1'
uhr \,rar alie letzte Geldbonbe nit scheinen bei der Bank depo
niert !,orden.

Mittlerlreite wurale in verhandlunqen mit der Versicherung er-
reicht, daß der @wird.
Die Pa. Burneister !.7urde beauftragt, die aufgebrochene Tür
durch eine 4c]rc l!!§t§lafjLlir zu ersetzen. Sie erhä1t erne
verstärkte verriegetung, Panzerglas und andere Sicherur'qen'
Dem Preis ..tan 5.237,90 DM stinnte die Ceneindevertretunq auf
vorschlag des l(uralrsschusses zLr.

Der Frendenverkehrsverein hat eine Radwanderkarte auf einer
DIN-A-3 Faltblatt erarbeitet, nit Weqebeschreibung.n, aber
ohne Werbllng. Diese (arte solL aul Beschluß Ces lturaus:'hus
ses in einei Auflage von 2ooo stück qedruckt ttcrden und dann
von der KurverwaLtunq und.len Vermietern 2un Stuckprei3 "''n1 DI,{ abgeqeben werden.

Leben aul Pump

Ftiedrich Dittmer
Baust fl€ Holz.Bäurnarkt

Ftetzsltmöb€l . Gartencenter
tun lGnisch - 2.1321 LüticnbLrrg

Telefon (C1181)5611
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InL Wasser- ur)d i.iegeausschuß der Gelnelnale hat die sPi) bean-
trag!, die (osten für einen befestigten Bürqersteiq duf einer
sei'"e der l,andesstraBe .lurch [es§!iij&![ (vom ortseinsan,J bis
zür orts.r!isqang) ,,r ern)itir]ln. Ali€,,rnatlv soilen .lie Bea.äge
Iur ei.e 'r.r:r.ierg eLtrna el] e r (l .1rie geprldsterte tsefestigung
feslgesleiil werden. I,i1l deri Er,Jebrrissen lrerden sicil dänfl
.lie cremren der ceinein(ie wieder i)efdssei,.

A1r 2i. !-uli lvurlie der i.
E:uai).i(J1)1ilt .lei Terrtia-
I CJL Ältw q. !! r1E!! !!l!!
0 EeLri eii geron,nelr. Eur
.Jernei ster il.ns Peter
EiinLke wurde i)eim'ilisto
ris.ihen' Han.l.rri f f .irL
S.rhaltk.r jitail vorr .iiei rle!r
Lu L jeIlL'ur 9er AnrLskoiie
9en S.iinieden dss 1s Lrer l.
Innerh i n ninrnt dle st-adt
unser schnutz\!asser atr/
!:reregel t i r' ei rreri vei -
Liaq mit 25jähriger Lauf-

Anqes.hl Lissen s ind rnitt.-

Ldndwir Lsciidf Lskdmner in
Futterkanp / die übrig.i,
Crundstücke folgen.
Für rlen 6auäi:is.h.,i tt i,is
!iaköirl iHohe Tei.h\^,e.J l
1;nit .las ÄrLtra.,sr.i fäir-
ren, .lie rinanzierüi19 eLjs
i(iel i s-L gesi.irer L.
Eine Arbe i tsgru ppe der
Gene i n.le tagt re!e1Iäßitt,
un e ine Gebuhrensatz,rig
2u erarL,citen.

tl

rbenfalls in TDsaimenhanq nit der ferti gqestet iten l<anat_ieitDrq stehen .lie straßenirauriaßnahn.n für r inksabbieoer.
fenqreicher FrdbewegLrngen diese rirk-abbieo.erspur für pahr_
2eug. äus RichtLrnq I<äköhl worb.raeitet-
Pbensö an der A!"!-e tgrtlS !!!\-!!qLerdorf wö schon Bördstei-
r:ö o. .. r7L -_ _ -. - a -:-- re;_ - t.r_a_so.r äus._:.il r-o --tel r. .o.t,-r- , i-" -.1 eini.relm.ßensicher.r irberqehq fur F..itahr-er ün.t Fußoänqer qeschatren

Di.: t,ai.len Frrrterk.rriper Abbieq-.3pq.o. dürft.n ats nächstef.lqen, o.jl dort ia auch s.hon die Abuasserteitrrroen liegen.Deceg.r rrird riF Ungesrattuno.ler 82I]2 iär Orr.sker-n Kaköh1ro.h d--mentsprech.nd uarten nüsse..

An 5. August verstarb nach klrrz.r Krankheit Frisör
Bernhard Uaarl aLrs Kdköhl in Atter von 82 .rahren.hlir hatten ihn jn unserer Ausgabe Nr.2.t von l,färz 92näher vorqestellt. Bereits in voriqen Jahr hatte .r'. '-ön B. _' I d ,tcr-oeb--, d, - er I - L"r <-. o-n -rnüochenende lnner noch ausgeübt hatte.

Seile 5



Jn unserer Pdrtne'qemei!de. zi?row ( :etzt Kreis NotduesErecK-

i".r.rär-r."rfi-Er"-rt'eislq rr iE-I?r L'rlopaudhl dn l? Junr

::i:"#:f ä#'-.*::;i::;l:l';";"x::":;l'::i'i:;':,:!äii
-':i:':i;;i".; i",än ier tisne-ioen Genejldevertreter ) bere:t'
,] ää..-ä"-il""a ia i eren ' sosar ei;e Auflösuns der Geneinde

stan.l zur Disposition ' '
iiii.-r."ä..-.I;r'r .loch no'ih 5.Be!'erler (für die 7 sit2e)' -3x
cDU und 2 Finzeibev,erber' r" 

-Iin'.i.l,"r''ll-'l:l' 
inll?"I"1"33:"

*P*:iH;:jt:'*:ii.:i ;::::l':ii !;!il i;::iiiä?:!,:.r;-ir'",J. 'l-,,11:i:';';" 
:'';" i ":;'= r""'r' i ' n'-sr:r-

,!1""i'n.ii-=i;a lnmer a Jr-s'imnen erfor'1er1ich' so daß auch

i.;", "i"-ii"i t )' I '''o' 1'- '|!L'ert r ostoht
ääi' u""" 

""i.ij]- 
- 

',na x"r=ranre" \'ar die sPD stdrkste rarter'
vor CDU und PDS

Fichtles: für den .<i .tlp:i. r_
teri-Anbaü in ;lskeirJorf an
20.Juni - Iiiei stelit ziilner_
äeistei ohi'c Friclre aul .1enr

Dach" und !"ünscht mi: dem
tra,l i L;.:re 1l an F;.hlsPruch
der.r näü.r,i.:l tlanL Dauhei.rn

i:ittl eiri_. i le sl ,r':l An:.hluß
c.L€ i ten trerteirer, 1s. S.3 ),sc
ddß '1.- ird-- .les l'rcvi:rri-
.rns i,r, 'te.lauf tlei riärilsten
tiJ.:hei -- ri.ei i:i,'" rs:.

:ri,:lit ioJlei re Radtour dCr sPD-
.raltion in Somner. Zle1e an
r, -irrri- uaren .l{essendorl Lrnd

näthLau. Es qab einrge Plinkte/
ile slch unnitleLbar auf die
cer're in.lepoL i tik auswirken Da

,:ire der Bürqersteig rn Nes-
s.ndor l, .1et Parkplatz auf
der eheial igen Schulhof, evtl'

rl

.;;;..,," rür .iI)en ,.inLrerspi'Lirrahz: i:*iil ill1ll'llnilii:::"::::"'::,;:;-;.;i;;;- ;;i "ir;"te'r" die sepLanten unbau-
'- ";'.I -' ':: 'f];."':t',;; 1,";i::.;:::"f',4., .lcr Sir eLloust
;:l :l;; ;;;ii;;i"it einer'rußenber;icrrssat2uns erörtert.wurde'
llr'.!I' "3.i;";;,-r'r'r-",'. 

i,,. R'<tsnkaND uieseJr die Betreiber sa-

rn-\,.. -r-.'rL -''-. o-i-i'-';''o:: ,.-P-:1:1.

1.r".:t" 
-i.l,.r J.,.ise orine üulrs!'r'rne'r Jnir "'th't 

1s -he Pestl 21-

iii= i "- 
.iiii,"- "i; r;,,r i schen cärLenbä; hrii D'1s hattei sie an-raq

zuv.r berej.!s 2nO BesLichern air eir)ein "H(rfLag der orfenen Türrr

uezeiql,
i,-. r, 'r. r ,", rr Lr L ''h -

'. I- qcr r' _ \ rr- '1" t'r
ten Pro;ukt-ionsneise anqespr-o'hen

Termine lür die Ausschußsitzunqen ölfenti ich
)(Beqinn 19. ldffi,--iur verwaitunq

--öl.n"t.q, I. : Bauauschuß
a oät."i=tä9, '" Üm!'/el tausschuß
>- Dienstag, 8.: Kurausscnurl
;il;;;;ii:r;,0'' I1" :l: ll1.weeedüsschuß

deNu!iichen Beisannensein
iraoen,lieser naturgerech-
,..i.n.

se-ntondorf

;;;;;;;;a;i; 17- : Finanzausschuß

Seite 6



Klaas un Hinnerk
Klaas:
Einnerk:

Klaas:
Hinnerk:

Klaas:

Hlnnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Hesi all hört vun de winners vun de lloahl?
Wat? De Woahlen künnt doch irst in'n oktober, dat is doch noch nich
ruut nit de Winners un Verleerers I
Paß man op, ik segg dl, no de woahlen hebbt se rdedder all !,runnen:
cenau! Dat kenn ik. Denn sitten se doar in't Fernsehen un sünd siegers,
ok h,enn se goarnich r,runnen hebbt. De eene verglick dat nit de letzde
Landtoagsiroahl en, de annere mit de KonnLuna lwoahl en , de drütte mit de
Europawoahlen, un de veerte is al1 tofreden, wenn he !,reniger verloren
hett as he dacht harr.
Ik heff nan unse Geneendewoahlen heent. Doär hett dat ie dree Winners
geven.

Seite 7

je q,u]l de wGB, de weeren ganz nie doar-
glieks dree Geneendevertreters kreeqen.

Dat qloov rk ''cl^. Wu-rer \ett
b., ur h-bbt r:t Äa-e-r Schla.h
wunnen hebbt se, nan se hebbt
nich de Mehrheit.
Dat wul] nich. Denn meenst du
\rull de SPD. De hett he nich
nehr alleen de Mehrheit, nan
se hett vredder all ehr söben
Di rektkand i oaten dörchkreeqen,
u- rPtr o< -nren Borgermeisrer
Peter Ehnke !',edder in'n Amt
behol l en .
liunnen hebbt se ok, man se
könt nich nehr alleen bestin-
nen. t{i'hebbt doch all över
dat Fatt snackt I
Ik weet.- Nu segg mi noal, du
willst ni doch wuI] nich ver-
tellen, dat de CDU ok wunnen
hett? canz dösig bün ik noch
nich, un tellen kann ik ok een
beten: De rrullen söben sitze

Xlaas:

Hinnerk:

KIaas:

hebben, harr'n in de letzden acht Joahren söß und hebbt nu nan veer be-
ho11en. wenn dat !üunnen is...
tk denk dat je ok, nan in den rrBlekendorfer Botenr hebbt se sülben
schreeben, tööv hoa1, ik 1äs di dat vöö1i, dat rrein Großteif der Wähler
daran interessiert war, m.it der Bildung einer dritten'Kraft die festge-
f ah:eien }{ehrheits'-.eF-

Hlnnerk:

Klaas:

hältnisse zu verändern,
...a1so auch unsere Po-
litlk zu stärken.I Wat
seqqst du nu?
Nu bün ik p1att, doar
fallt ni nix to inl
Sühst wull. Wenn nan so
reken deit, denn is dat
ie keen Wunner, dat dat
jümmers blots Winners
no de Woahlen gifft !

bertrarn clietel
Lütjenburger Straße 19
el. 0 43 B2l 6 03 u.5 28,

Erdarbeiten
Stemmarbeiten
Abbruch

(auch in Gebäuden)
Ausführung der Ar-beiten
1 bis 20 Tonnen, ab 1 Meter

Stunde ab DM 60,- + MwSt.!

Betonring 1m 48,-DM
KG Rohr, 125mm 6,5m lang 29,50 DM

c
a
o

@Esdqdn
Alte Dorlstraße 10 - 24327 Kaköhl

Di Fr von I bis 1B Uhr

Sa B 13 uhr. l\jlontags geschlrssen.

lhre Anmeldung

nehme ich gerne auch telelonisch enlgegen!

Telefon 043821381

Geräten von
Breite
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J. H; Bandholtz

Lütjenburg,/Holst.
[,4arkt 6, Tel. 0 43 81l320
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WOhin sehGn wr,.,,e a.,

dem 10.

Zurn

der,Freiwilligen Feuerwehrr
in Blekendorf!! bei Osbahr

unr B Uhr l(!5'cnöttnudg 7'^ Uht.

Theaterspiele: 1. ,,De Schatz"
9erforen:sine 3.der - Rorl, eir Oöbll,
.ot §imn?rmonn - g!rt0, lin Oo.6b.r - flobert

.Rern, §{ 6nibb - 9ao6oä01er.

2. ,Sluderkrarnu
S.rlon.n: 3ün0hr 3e e - 5onni, eirSnöhn
3ungier ß0rinä,r '- 0eine Soormonr, $ofibole -OÖorpooo, erti 9noömeiihr - 8r! SulEoter, !!Il
gSoldli - 8ru glüiDlsin, e.n Sabegoil üt 8?tlin

- 8iii, rbr Oodtber.

3. ,? ? ? u

Zu einerrr fröhlichen' unterhaltenden
Abend ladet dle Feuerwehr herzlich ein'
- Sle schützt Dein Hab und Gut; hllf Du
lhr auch, indern DLl arn soänübe.td be-
stirnrnt kornrnst t t t

Elntrlatt 80 Rptg. (r.nz t"el)
tlltgll.det ,.hlcn 5O RPtg.

Johannes Landt,
der Löschzugfilhrer.

Januar? ?Sonnahend,

Stiftu ngsfest

Iri-'rur'..,'( r icr r,. irL i,,'nXittl',oltJ'.,
.LlcIr. iic tr.r'.tni:cI:Ifl.l :ci (_.rcr,!iil:t(I ;cl.eru)...r iu
5[cle,r5ot; ctrr ;cr]nIrcnirr .?irrrrclrlD_urrioc br.tdr ti.
JItu!,!nFeir bcg !i l c i r u' . : r 'L . I c r : I0 u I ic n il e.rl(r:ol'cn)cri ;ri,t. :_[iror : .rr :r:r. .r,tn: ! i blc r
lcr'-ItLrr: Ir(.lrü';tc .'.t r.t .lc:.-. )L:..,":(r:id.t !l
1t..i1-nq:u,.rrrc. fr: 1:.i.: c!. lt.i.rj: [.... :.r:c nr:r.L
trcr ( ,i:uel)riL-Lr. D'c 5rr..iJ a :r) J-t :'t rl rr0p,, !
Jl- o,r' tor, Dlt'Ii: i,.. '. ir.: ,.-.,., L l! :i g )cil...'.'(n:ir 'r.1 J!r ' y,r..r rrt... ,'I :.r-r.äri.t;'.r L.'L'..:'rt 'al.lr.'icf (.':'.r l .r tr..:;rc -Brrhrreril
. "lr "rl'f:Ll r. lr :' ,.' j. '.,:... .. .' \: c:r.je:.:.: rr.icr lt:r'... ri...'.. ...1. i . :.r.c iri.cil .jl
.. . -r( r. '.Jr.I..':...: :. .-.... -II.,oic JI!-.nilcitoii iin!.

So lief eir Feuenvchrl'est itn Jahr I 9.15 ab. als

in der NS-Diktatul lärlgst allc Vefernc 'glciclrge-

schaltet q,aren. l.eider smd dic Narnell der Mit-
uirkender bei den Auffuihmngerl rlicht bekannt.

ei Haus!
Nur keine UtGtände: Unser L,ieter-

Setvice brinqt lhnen die bei uns
gekaulte Wate im Mitrde§twert
vonDM 150,- lrach Haure.

Natürlicü koslentos!



Gedenkstein " I B 1 3- 1913" umgesetzt
Der "vergessene" Gedenkstein wieder auf dem alten Platz

Ehrenmäl soll umzieüen
E.töhl 0b): Eiae auoerordentlrche MLt-

sllederversannlunß der Ksköhlrr Tolen-
silde vo^ 1?23 b.handelte unte! Vo.sttz
des Aerteroann: PalstlaD sm Dieüslas lm
Casthäus Slewrs dle Drri.btuüs elDes
neue! Eh.e.mals !b O.t!t.ll Xakiihl
Das slte Ehren6ä1, da! iD der Do mlttc
steht. soll aus verkeb.sl€chnis.hen .;rii.-
den än .'n.r ruhrEe!€n Stelle tm Dorl
Bul{ebäul verden Die Ceneralv.rsamm-
lung der Toie[allde liDd€t 5D DonncrstaB
uE 20 uhr im oasthaus sleweß sl!H,

hüIft $-urde der Findling
Kaköhl erhält ein neues Ehrenmal Aä.';;,:ä:i:ai.i:1r^*;;1".

In der Dorlmitie ist kein Platz - Sitzuns des Ausschusses ]rez9 ein Ehrerunal für die
xtI(6hr (rb): D.r vo. .inir.r zeirtse män v6r d]l.m den cerar.lenen des l.weltkrie-

srq.bxc Eh;;märatrsch,o rüir,,rian l"ir ä"n rii, r,ii iä. 
"- 

- 
ij".-,lii,liil'"r. ge; ; ges erreichtet u1]rde, blieb

ricü 3ur ..in.. .ß1.n sitrun! unt.r v;r- | dao i,; j;ut ;;;J;;ii -:;;§!üil--ti: Iis1 stein an seinem ifatz.!irz von Landsirt p.u{ian rm crsrh.us ldenprrr'üo n,-hr-mehli.e r.Jr,"i i. a."lili*"isi;.;a ;ri ;;i iir,!hi;;; ;;d n;;;;: I ö;;i , r,F. i..."," "r,i"" ä;;.r,-;o; ie-tLrsE als näch lanser Dis-
!,!r!uns.in.s Ehr.n;.rcs in r(akdhr. 1.":".+,,"i;; ,; ",*; 

.";.4;:".'i."r,"lkussion über ein neues Eh-

",,'"i'::li"bT""";',:i"st,ii 
dl,'iT"l",'i:: l;:.",'.'ütf ';jli 'i;;11"., "l:i,;[. Gg 

lrenma r (siehe dazu die zei-
.-,i{". D-(.:ene. rri"..n" :1 .: l 1 ': .";-: " --';-s n ;:-.'Lä;;: ,,u']gsartikel aus lsc?/EB)
Dorünille elle.s v ienr"ß.hnr*n.n ls(hartsbr.d er-tuce- ld^e ^tfa rhr.hh.t roqo 6rlä-- -1te LhrennaL 1959 er_Gninden änd.ruc, rr aurqeeG'lt w.rden.l D.r aJsch B 

_lrR.nlipr. ,*""r,.ß""d1"_: '-:
E,o v.,rrerer ds -ljhd;pränunB"d,"s ler;;: ';,i'",;,;- z;;ä ;;;;:;;;;; lwei tert wurde, war der ce-

9".b..d"":.:rYl c1l*""T"b:3..^.';;1:,,"::lglifi'äl,";*".:r"^,i_',:X,,{'.:";;19:"I:::i:.iT.Tgg !!9 y"ld.1rn uöbör5 . :01 qr g -" c-n.i.-\ !.Enj":|.* ;^_.c:.a cfr'f .i'l,el .d p -- -.-tt--...."ß. I i ..: i";;.. - lA": 'm rannendreieck leDen cler
a.. +.c r!-aiaä'ö- öd",:".... .,_:) o"r .0. i... Schule aufgestellt. Später,". 

_ --1, 
., t" "! r: .r? c-.1ürurde dus oeF Tannendre-eckr,ct ta( Bäj o.r f _. I L t L.r ein geteerter parkplatz für

verkehr verdrängt I ä::t,"*j.il:::f::E:.,i":.i=*3::*i*'.;;ji"iji:;
das Ehrenmal- | "i'ää' ;..r ;;;-;ii;; iliät''l'""

Ncuer Platz n€ben dem Gcrätehaus
K.köhl (lb): 

^ül 
.in.r Do s.h.tls-

v.E.Eml!!! lm Glsthru. ,,§l.w.r3', dl.
vom Ehr.lDal.lss(hüß d.r Totenrild.
cl.b.rul.tr worden *ar, sürd. hil
M.hrhclt b.scöloss.b, d.s blsh.rlg.Ehrcn-
tl.l ltr d.r D.rlmllt. ru3 v.rk.h.slcd-
nl.cller G.üDd.n rol rt.s lr.l. G.län.I.
D.b.n d.! G.rlleh.r, z! v.rl.l.n.

Die Vorsdrläge, das Ehrenmal aui der
allei Steue zu belassen. oder .s nadr
qinem Platz an der Landstraße L O.d-
nun* Kaköhl-Nessendorf, ar den spo.t-
piaiz odc. nä.h Kälifornien zu ve.lexen,
wurden abpelehnl. De. Versammlunes-reiler, Ällermann Re.htsanwalr Crreb"el
cab .inen oberblidr über dle absrdrter;
cines Verllelers des La.desplanu.gs-
amtes, nacll weldro C.srdtsounk!.n u.d
Fichtlrnien man heute Eh.e;mdter 6d€r
Gedenkslatt.n ln Scnleswrg-Holsrcrn Dtanrund e..idrtet Man m s$ !.r ,rrcm aPn
srark€n Ve.keht au! den Dorfslraß€n

Die Versammluns wählt€ einen neun-
löpfig.n Ausschuß, dem vor alleD dic
Yorsitzenden der V€rbande und Orsanl-
sationeD anAehör€n. Es 6ollen mögLd)sl!iele Arbciten durc-h Ersenlerstunreo
ausg€lühlt werden. Die Finanzierurg soll
durdr Spenden .us der Dortsd]afl aur
aebradt werdeD. Spenden hierlür können
b(l der zahlstelle der Raifieisenbark
l,üljenbur8 ln ßaköhr eirsezahlt werde!.
Der Ausschuß wurde bea!ttraEi, einen
Finanzierungs- sowje einen AusAeslal,
tünasplaD lür das neue Ehrenß.1 aufzu-

Über den cealenkstein in Kaköh] zur 1OO. Wiederkehr
des Tages der Völkerschlacht bei l-eipzig hatten !,rir
in unserer Ausgabe Nr. 17 im Juni 1990 äusführlich
berlchtet. Wir hatten ihn als ,vergessenen, Gedenk-
stein bezeichnet, über alessen eeschichte kaun ein
Kaköhler etwas \^,ußte und über dessen Unsetzung nan
nachdenken sollte. Das ist nunmehr - nachdem die
fnschrift bereits erneuert wurde - vor: den cifdetag
geschehen, der Stein hat r^rieder seinen alten platz
beim Ehrenmal gefunden (siehe Foto),
Hier noch einnal ein Blick zurück: Feierlich ent-

KAMERAS
FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS
sofortzum Mitnehmen

a

Foto Grunenberg
Neuwerkstraße - 24321 Lütjenbur§



Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde
Folge VT

Adolf Bünjer, Landarbeiter, geboren 1.7.1a78 in Haßberg, später wohnhaft in Ble-
kendorf (Alter Krug) und Eutterkanp, wurde am !2.7-a9!5 (mit 37 Jahren) zunl 86.
lnf.Rgt. in Flensburq eingezogen und kam nach aler Ausbitdung nach RußIand.

Kriegserlebnisse des Frontkämpfers Adolf Bünjer aus Futterkamp
[Am L Dezehber abends un 9 Uhr r^,aren nir in Wi]na. Die nächsten Taqe haben ririr
nur exerziert. Am 12. $rar Kaiserparade. wie der Kaiser nachnittags iunl Bahnhof
fuhr, bildeten r^,ir auf der Straße Spalier, es war ein Festtag füi unsi abenats
erhieften wir Run, Butter, Schmalz, Marnelaale, zigarren unal tigaretten, An 20.
hatten \,rir Garnisonr,rache in t i]na. Kurz vor Weihnachten haben wir mit 20 tr{ann
einen großen Saal zur Weihnachtsfeier mit Tannen ausgeschmückt- Abenats un 5 Uhr
begann unsere Feier, fünf Musikanten spielten die ganze Nacht hindurch. Jeater
wurde gut beschenkt, ich bekan eine Woflwesle, Zigarr:en, Zigaretten, Taschentü-
cher, Wurst, Sardinen und dann gab,s guten punsch.
Am 13. Januar fuhr:en lrir nit der Bahn ab nach Soly. Dann ging es weiter zu Fuß
nach Ozniany. Hier hatte ich ein feines euartier. am zo- iticiten wir weiter, in
einen kleinen Ort schlief ich bis 12 Uhr auf einen geheizten Backofen, ila wurde
es aber die höchste Zeit, daß ich herunterkäm, sonsi wäre ich wohl gebraten ge-
wesen. Dann schlief ich auf der Steinbrücke i,reiter. ,
Wir narschierten an nächsten Tage weiter bis zu einen kleinen Watdtager hinter
der Front. Wir bezogen einen Unterstand, aler halb vo1l Wasser war, aäs rrir erst
ausfüIlen nußten. Es regnete aber andauernd, sodaß r^/ir kaun wieder trocken rdur-
den. Als wir an 23.Jan, beim Hotzfäffen waren, bekamen wir Schrapnett- und cra-
nalfeuer, es war, als irenn sich die HöI1e auft.at, und das bfieb auch am nächsten
Tage so beit zum clück hatten i,{ir gar keine Verluste- Am 27. bekan ich noch mein
Weihnachtspaket von Futterkanp. Das lrar gerade Kaisers ceburtstag, auch an 2-
Februar bekam ich 5 Pakete auf einnal, da haben wir nat vrieder fatt qelebt. A
Bei starkem Erost nrußten nir nun jeden Tag schanzen, ataß unser Schan;zeug batd &nicht nehr zu gebrauchen Uar und wir neues ehpfingen. ö

An 9.2, hatten wir r,7i eder den 
=qan e.l Täo A-t i'la-1e.6.-r. ,r IKaner k,- lr St-- tu.g ou. ola hj._oenirutqsho]e. Däs rdr rp- Lpi.1sLeFÄxer(-sse,, tÄool Täg AtL ,.e--e_

feuer. Nachden ich noch abkonndn_diert war, den prinz-Oskar-Stot 1endurch den ganzen Konpan ieabschnlttnrt zu bauen,wurden wir am 17. ab_gelöst.
Es war unhelntich viet Schnee qe_fallen, wir kanen in Arneereserve.
7J ILß oino O.L ._ O,L,lr < ,/ur 2.. -ors.n:-rl-'1 

"ir. h-, 1//Z*ti., f .z'.".,.'. ,, ...i". .... lly ";; "-,- :;:-;;:;;.i I::.-;r',',llr I ::!,:". !" srns r,reiter nach .ranoi
_J s,rdsky, rn der ersten Hätf te des

'lert der Poirhft. teiden H. Peresu uiJ FD! ! :.c r , ."- ] li'? baute unser sanzes Regiment
uns drs x.ue Jihr etr,cn sro..ia." s*g u'- 

"r" "" 
." . ;: ;. " i:: :ll:l-':111:ser' Än r8.-sorlrees wieder. fosgei"", a" tiitä"_riivon terne rronmelfeuer. es kärn .ter a"r.rrr, aas c.pÄ"x-.it,iiäüi;;, "ä":"il::",,.

li.i:"fft"1";^l:^IT::-":y:,:t *lc:::lII:;, il;d"fi;;: üiä"äi,*p.,"n. sins es ,os.an nächsten raqe kamen wir an .raioicnse. "". 
-ö;;."G;.;' ;r;-#:;";::"i;:i":i ä::.zogen, da stetrten v/ir aut dem ris Feldwache-An 20. März rückten wir Dtötzlicfr wieaer at unA narschierten 3okn aturch Schnee

::.o,1:::.:j"r", Del ticky kamen uir ins euarrier. Abends ,ind cter Russe d.l /uscnrerJen und überall sahen w:r-hel en feLerschein. l..n-r"ita."n 3Oßn Marscnhierteh wjr in pronky, da war der russe scnon i;;.';;;;ä;: wir harten viet ver_stärkung herangezogen, atles war voltbesetzt. a* Zi._f"*."'ri, abenals in Stet_lung. Es war stockfinstere Nacht. wie wir in aen äijär"i"."", war er halbvotfWasser. rch sprans aber zum Glrick aut einen r,"t ä", 
- 
äträ="iäichen cegenstanal undfreute nich, daß ich die stiefet nicht qr"i.t-;.ii wä"Iä."i"tt". Als es an anate_ren rirorgen etwas befl i'-urde. wurare-ich,!.ruir., äio i"ir-Jir'-.i".r, Toten stanar. Esschneite ah 24, ttärz fortv,,ährenat, dazu;choß ä"; ti";;; ääi q.nr"., _ragi 50 stun_den nußten rrir ohne schtaf und ohne warrnes n=r." ä""ir"fiJ"- wenn das Essen kam,war es neistens kaft, und oft fiel ein"r ä"i e;..häiä; -i;'"r" e.;;;il;;; ää;gab es nichts. Abends urn 11 Uhr r,ruraten ,i, .O""fO.i,-*ir natten 4 Tote unal 7



verirundete. 2 Tage karflen wir in Ruhe, dann wieder 3 Tage in Ste11ung, jeden ?agin Gefecht, irnrner schireres Artil fer:iefeuer. Die Russen woftten uns aurötraus wei-ter zurücktreiben, r'iir hielten aber stand. Nach einigen Ruhetagen befanaten wir
uns an l.Aprif lrieder vorne.
Da kurde ich an 4.4. durch Schrapneltschuß verwundet. Des Nachts 1ag ich in
Pronky, der Russe woffte das Dorf in Brand schießen, eine Granate fiel dicht an
unseren Hause nieder, die Tür flog auf und die Eensterscheiben ftoqen heraus.
Batd ging es zu Fuß los bis zu ei;er Bahnstation und dann lns Lazaiett nach !iif-na. Zum GIück brauchte ich nicht erst in Bett zu fiegen, ich hatte nur das ee-sicht entzrrei. Da konnte ich jeden Tag Kartoffefnschalen und bekam atafür extraFrühstück. Ich lrar balal wiede; hergesaeltt und wurate an 22. wieder zur fruppen-
samnelstelfe entlassen, den Rücktransport sotlte ich führen. Am 26. kam ich wie-
der vorn in der Slellung an, der Russe !,/ar hier ruhig gelrorden, Auch r^,ar aler
Graben jetzt trocken, unal alazu war es inznischen schön lrarn geworaten.
Der 2a. April \^rar ein schöner Frühf ingsnorgen , die Sonne ging un 3.45 Uhr pur-
purrot auf. Wir vraren alfe schon früh auf den Beinen, denn wir rrußten schon. was
werden sollte! UnL 3.50 Uhr fiel der erste Arti l lerieschuß, es wurde inner etwas
febhafter und das Schießen ging um 4 Uhr in Trommetfeuer über.Unsere 21er schos-
sen neistehs zu kurz, sodaß die Eisenstücke in unseren Graben flogen. cegen 10

spanischen Reiter in dle r,uft, hin und wieder
flog auch ern Russe aus den Craben. $jr konnten
vor Pulverdanpf und Staub keine lOm !.7eit sehen.
ün 10 Uhr ging es zum Angriff aus den craben
heraus. Alle anderen Xornpanien hatten Stur:nge-
päck, nur wir schleppten al]es mit. Es rrar ein
schweres Vonrärtskomnen. Vor uns lag sunpfiges
ce1ände. Äls rir eben aus den Graben \raren,fiel
schon meln rechter Nebennann. Da dachte ich:
Na/ das kann ja noch qut werden, du bekor,mst
den (uckuck r,rohl nicht vrieder zu hörenl Der er-
ste Russengraben wurde genonrnen/ war aber schon
fast leer; viele kanen uns schon entgedengelau-
fen - ohne Waffen. Die Unterstände lagen voff
von Toten. Um 11.30 Uhr erhielt ich einen Ober-
arm- und Beckenschuß, wurde gleich darauf ver-
bunden, nußte aber bis um 7 Uhr abends liegen-
bleilren, bis ich dann von a junqen qefanqenen
Russen unter großer Gefahr weggetragen wurde;
denn der Russe schoß inner hoch nit Schrapnell.
Wie ich auf der verbandsstelle ankan, war ich
froh,
Von hier r,Turde ich mit einem Russen zusannen,
der nur ein halbes Bein besaß, nach Pronky ge-
fahren. Als wir dort ankanen, stleß der Russe
nit selnem gesunden Bein dre Tür auf, sprang
heraus und lrollte ausrücken. Er hunpelte ins
cebüsch, wahrscheinlich vor Angst. Aber er kan
nicht wei.t, Än 1. uai war ich wieder in Wilna
im 1{riegslazarett. Das war eine r:ussische
Reichsbank. Erst an 4. vrurde ich wieder verbun-
den. Mit elnen Lazarettzuq fuhr ich an 7.5. ab,
wir Lraren 3 Tage und 2 Nächte unterwegs und ka-

Kinder, fütten die Störche,
das Vaterland brauchr Soldaten.

men am 9.uai abends um 11 Uhr in Braunschrdeig an, r,7o ich ins Reservelazarett ge-
bracht wurde. Ich konnte aber: bald aufstehen und in die Stadt gehen. Da stürzte
einmal aus 3OOn Höhe ein Flieger ab. Endlich i,urde ich am 1. Jufi a1s gesund
entlassen und kan zum Ersatzbataillon 86 nach Hadersleben. Wie ich in Ffensburg
ankan, irurde mir gesagt, das Ers.Btf. r,räre nach Rostock verlegt. Da blieb ich
denn die Nacht in Ffensburg, im Hotel zun Kronprinzen. An nächsten Tage fuhr ich
denn ab nach Rostock. Hier wurde nir gleich gesagt, ich nüsse nach l,lismar. Äm
5.Jufi un l Uhr war ich dann in Wisnar. Nachden ich von Arzt untersucht war, er-
hielt ich 3 Wochen Erhofungsurlaub, bekan Löhnung und Verpflegungsge]al unat fuhr
arn 10. in Urlaub. Es fehlten gerade 2 Tage an einem Jahr, daß ich von zu Hause
fort \rar.
In August und Septernber qrurde ich zur Erntearbeit zun cutspächter Ohrt nach Zar-
nekow abkommandiert. Am 27.9. kam ich nach Lokstedt und an 2O.Okt. ging es los
ins Feld. An 26. Idaren $rir in der: Dünastellung angelangt, die gut ausgebaut hoch
auf den Dünaufer fag, in der Nähe von Riga. Wir bekanen gfeich Artillerie- und
Minenfeuer, aber zur0 cfück r^raren hler gute Stollen, des Nachts hatte jch gleich
den ersten Horchposten. An Tage war der Russe ruhig, aber in der Nacht schoß er
andauernd. (riIRD FoRTGESETZT) Seite 11
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Schulfest 1994
Auch dieses rest profitierte 'iä"?::'1.:"i::i=[?;"!1".i'i]lil;"[ilillä-:i:tildie spiele zLrr rrmittluns-di: H; '::.'ü;r;q -vtn der erren^schuie durchs Dorf,

:1.?'ili::#':::irlä:kil,usi,n::,:llll"::i ä:?::"?illli;,:l:,-::)s=E:f,äli;"
nation stand uie_der qanze-.Na(. 

und wikinqer-uieder. Das ror..lnaiten fand sehr

"itinq".*aniq" 
I<'l e i dungss tückenä"är: 

i 
"ä,ää*a"i r f steltten aie eonys zur verfü-

viel ÄnkLanq (silke schroder "l'.'l:'-:.";::;;';;,,;;;; dazu xalfee und (uchen,
;;;,:";;;;;=i", die übrichen sniele und vorführunsen' dazu

iJlli',"ä-ä.1.".ke' Das sjnd 9t!-I?ll?"!"3::,::t"13T,I""'
:. fl i Xi::::T : iii rä-'ri"i="i'i'""f . :-T:1'*-"-::::l: Seite 12

ii::;; ,: täiÄ"n «"=" - christine wassermann

ii:==; ;; üaylsritt Lenqnik - "lllltt,*l:::--.' l4ichäe I Hanusch
Klasse 4: christina Hotlnann -
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Die Gildefeste
Das Wetter spielt ja bei den Gilden irnmer eine
Jahr war es sehr unterschiedl ich: Blekendor'f (4
hatten Regen er!,rischt, in KaköI!1 (11.Juni) war

Seite l3
ganz wichtige Ro}le. In diesem
.Juni ) und Rathlau (18.Juni)
bestes wetter.

Totenyilde Blekendof von 7737
Starke Regenfälfe hatten den Fest-platz in Blekendorf maf wieder mit-
genorufien, beiin etiras längeren Umzug
morgens war es regnerisch. pdst.or
Sch!,/andt vertrat die erkrankte pa-
storin mit einer Ansprache an Eh-
rennal. Das Königsfrühstück wurde
iiB Festzeft eingenommen- Dann kan
über Mittag ein Regenquß, der das
Festgelände in Matsch vern anaielte -Wieviele Schuhe hier verdreckt wur-
den, schwer zu sagen. Trotzdeh war
nachmittags recht guter Betrieb,
fast a]le Kuchen gingen rdeg. Neues
Königspaar: Susanne Vanorey und
Hans:l J Lg! IE-al8ira, hier qerade
von c] I demersLer fiel nut Me I zer pro-
kl amierl, tinks d ie d tten l,ta jestä-
ten. rechts Heinz Kardet -

Totenntlde KnkAhl y.ln 77zs
Dle Xaköhler cilde hatte in diesem Jahr
das qute Wetter gepachtet. Herrtiches
ir'letter den ganzen Tag,viet Betrieb auch
an Nachnittag.Und der cildewec, \rar nach
'B-a:o- --.1o, oLr-h o.- Ce-le.1ncle lror2der enorren Regenfä1te der Vortaoe in. 1ord.
fdr Ä I ternann - Stet tvertrete r Erwin Uün-
sr-er ging nit der Ausrufunq ates neuen
!ianigspaares das,,Regierungsjahr,, zu-
€nde. Der neue König würde z\rar weiter
rieg wohnen, aber sicher zu alten Anfäs_
sen konmen. Es ging um "@q, de Dach-
c]eckerrr cehrke und Frau codlrina aus

'o-, "or n;r .i-n ns qii." 
""i ".u."h r_oe o--9esL.--e!, LJa.leba.1 dd .enE-

thronte/ Xönigspaar Heinrich und Heike
Nagel. Nicht so guter Besuch, aber gute
Stimmung beim abendlichen Festbalt.

Totatllilde Rnt/rlnrr yr 172e
Bein Lhzug war es norqens noch reqnerisch,
allerdinqs kanen die sta.ksten criss-^ r,räh-
rend des Frühstücks. !.7o es riemand störte.
Nachnrttags auf dem Festplatz dann recht
ordentliches vietter und auch gute Betei-
Ligunq.
Bereits zun 4. 1.[a1e vrurden 'ilerl, der Emsi-
ge" Ror"redder,und seine Lrau Lotte zu i,laie-
stäten qekurt.
Bein Festball fanden sich über r00 Gäste
ein, die vom l,lusiker Henry vorbeck in
Schr.Tllnq qebracht und von der lrolkstanz-
gruppe des SC Kaköh1 unterhalten wurden.
I,!'eitere Preise: Juqendpokal Christian
Elrers, "llein Schütt Gedächtn i spoka t " Die
ter Rowedder (Sohn des Königspaars), rrUiß
cilde" l,lonika Karbe.



Rathlauer Dorfiugend am Teich

Das ist die Rathlauer Dorfjugend, el.wa a942 aufgenonmen. Die Irlädchen und Jungen
sind auf den Weg zwischen Lohheier (heute Schlender) und Bruhn (heute Müter).
Rechts der Dorfteich, der danals üblicherlreise auch als Pferdetränke diente.
zu sehen sind v.1.: hgrid Hardt, Fritz Kohrt, wi1li schlünzen, Erich segner,
walter Kohrt, Adolf Tode, Elke Fischer, Helga segner, l,Iarianne segner (dreht
§iS! Selade,!r4), Paula Segnef, Christel Hohnsbeen, Irrna Tode,Walter Schlünzen.

Ki nder - Di sco f roi ten
i. .lies€n .lahr hatte {ler ttF-
ortsv.rein ej n. Doppel vcr.rn
sta 1tüng angese..zt.Al i er.i irgs
.,,_ l'. r l. - D..,,1..
tag gefrlantc Aüft)äu wpge .l-Är
starken lregenfäl 1..
Dann konnte es aher- tei glten
li.'"ter l osgeh.i - Der nes!.lj
4 r -p-hf
7.n'le Hpl ger S!rhöning !errtanrl
.s Ä1s Dicc-.ro.ket; herv.rrrd
gen.l, dle ,rr1.Jend TLrri iarza. 2r
ani xji eren. Ei n l,iß.hen'rir,l
,las auf dern neben.teheide.
Foto de'rtl i ch.
Äi,ch cetränke !nd Cri 1t!,iürste

I^l'- ''' L'
st-altung bei, dje wohl au.h in-.\.1't - , . ' l-F ..,-
resr stattf inden dürfte. Es
war übriqens Xinder-Disco Nr.2 ,
afrer schon Sornnerfest Nr. 151



Sommerfest
am Sonnabend, 20. Auqust 1994.

Die Ki nderspi e 1stände riefen in übrichen Rahnen ab. Dazu !,,riealer die beliebtenund nmer ausgebuchten pferdekutschfahrt." ie.n.i 
-ooiiiän,j. 

ouar.. und serbst-gebackene und gespendete Kuchen (von untreimiich 
"i"t w""p.i uhgejlen). auch dasgehört schon seit 15 Jaht:en alazu.

Neu-war dieshal eine Kampfsportshow. Ahnlich wie bein Karate r^ruraten steine zer-schlagen_ und allerhand aufregende Dinge vorgeführt. Die Moderatio. hatte Sandrauelnas uDernommen, dre Akteure waren Myriam Krasch und Matthias Schi{ager, atazuein tlädchen aus plön- Das kam gut an- Das Besonalere: Sie haben sich aile; setbstangeeignet, gebören keinen sotahen Verein an.

Der zr^relte Teil des Sonnerfestes begann traalitionell mit alem Fußballspiet derSPD,rdieslllaf war als Gegner "Frieatrichsleben,, angesagt. Es sotl inmer ein tusti_ges Fußbal1spie1 sein, erfahrungsgemäß nehnen aber iimer 
"i"iq" nki""."-äri"=--doch wiederun zu ernst, vor allarn_alie ,pr:ofis.

Hier die Mitspieler und die
Torschritzen (in Xlannern )
zum 6:2 Sieg der sPD.
SPD Blekendorf:
Myriam Krasch (in Torl,En-
rü1lah Akan. Andreas Bas:i-
an, Karfheinz Bauer, Tanja
Ehhke, Mario EngferTl). Da-
niel Grienfl), Adolf Hahn,
Klaus Konorowski (2 ) , l{ar1
Lotz, Holger Schonrnr.
Christian Thiessen t_ ri.-
reike Werner und A:ne h,oh-
lert(1).
Iriedrichsleben:
Uwe Tode lirl ]cr), Jüroen
Bahr, Rainer Dohrnann. Tvör
Ehlersl1r . ri l aus crie;bach-
äo1lgäng I;ochscf,i t.i , ,.ünterHerrendorf, Hel:.ut (arbel l ),
Frank Steppcke, CLristof
Tode, Jörg TcCe, taart Tode,
Stefanie Tode u.l B:u.o r{en-
zig.
Leider konnte der , Bcß, der, Friedrichs l ebener , Heinrich Karbe. nicht mitmachen,

Kurze Erfrischungspause in der Halbzeit

denn er hatte sich an
ins Krankenhaus - Dle
Waltraut Ho1st.

::I:r-::!1-.rg des,t'ußba11spie1s begann alas Blaskonzert der caalenalorfer, das gurerne srunde tag die Cäste erfreute. Der Besuch war uberhdup! zu.rieden;telle;dund vor--a1lem die Stihnung (und der Unsatz) gut. Fleisch uia Wurst r,üaren schonvor 22 U-hr verzehrt, dazu gab es Satat unal Sahmalzbrote. Un 21 Uhr dann noche1nma1 dle.oben erwähnte Kampfsportshow. Und inzwischen hatte Marco Rüder lnit

Nachmittag bejm Punkrspie.t der ltT. vertetzr Jnd,nußteSpie'lleitung a.ls ,,Schwdrzer flann" hatte - !vie ihner _

;; ;:i;:.;:;:i"l:iwurde, zufetzt noch von ,harten
Kern'. Anwesend i{a]:en auch an
Nachni ttag der Noch-Bunclestags-
abgeordnete Horst Junghann und
am Abend die La ndtagsäbqeo rdne-
te Uscbi Kähter-

Es gibt trotz des aIl iährtichenErfolges Überl egungen, eventuet r

das Fußbaflspiel zugunsten eines
anderen Vorhabens wegfalfen zulassen. Darüber wird in nächster
Zeit nachgedacht,
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lnh {ndrea \hrbcck Nleisterberrieb
NI'rIlensiraße 2, 21121 Lur.jenburg, lcl 0.1i81iq770

lgtümihefilo
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Was noch zu berichten ist
Kleine Nachlese zu unseren Berichi über
aie etelä-ndorrer schute in aer lrach-
kr Learszeit { N r . 3 I , s . I 2 ,/ 1 1 ) . Lrst ndch
ää r-r="nein.n unseres Ber.Lchts uurde
bekannt, alaß ]-ellrer Ernst Tosch nicht
nehr 1ebt. Er verstarb an Lungenkrebs
an 3.August 1993 in Alter von 71 Jahren.
pie ramilie hatte ln Kalefeld (südlich
von Hannover) gebaLrt, sich dber jmmer

Blekendorf ( ind clie ostsee)
ärinnert. Durch Lrnseren Eericht kuralen
auch die Großen des schul-Jahrgangs
1952 angeregt, sich an den Klassentref-
fen an 2. septenber in schniedendorf zu
beteiligen'
Ein Druakfehler: Es nußte Kristin lecker
heißen, Tochter des Kunstnalers Karl D.
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Di. Rädtour der AsF än 19. Juni hatEe in
diesern Jahr mit JO Teilnehnern einen un-
terdurchschnittlichen zuspruch. Es r',ar
aber eine besonders schöne, über 30kn
lange Route. Auch das wetter war rrRad-

fahiwetterr, zwar etiras windig, aber
alurchweg trocken (bis auf Regen ldäh-
renal der großen Pause).
Es qinq nach Rath'lau, über EIlert. Neu-
Tesforl, Karlshof , Meischenstorf, Granm-
dorf , Forsthaus l{eißenhaus, wasbuck,
Buschkate unal Kaköhl zurück. In Gruppen-
raurn lreenalete eine Kaf'feetafel die Tour'
Die groBe Griltpause fand bei einer
schufzhütte in der Nähe Granmdorfs statt'
Besichtigt wuralen auch alie Grabstätten
der Fatniiie v. Platen-Hal lermunal in weis-
senhäuser Iorst. Den neist'en feilnehnern
war diese örtlichkeit vö]lig neu, !üie
auch viele Abschnitte der Fahrtroute.

**************** ****************
* Das erste hochsommerliche Wächenende hatte es von wetter und von den Veran- *
* staltungen her in sich. An Freitagabend (1-Ju1i) lockte die BAÜERII-INFo vrie-*
* der Gäsae in schaten auf den campingplatz Platen. Neben den vielen Eßständen*
* rnit der ganzen Palette aler Direktvermarktungs-Produkte L\,urden ebenso jede
* l,lenge Gearänke von uilch bls Bier geboten. Dazu Inforhationen vor ort über *
* fieie und Technik in der gesanten spannbreite. Der überschuß des Abends sol1*
,t dem Blekenalorfer Kindergarten zugute komnen.
* vöh duten tietter Drofitierte auch das FUTTERKAMPER DOREFEST, das iln geli/ohn- *
,r ten Rahmen in und urn die scheune von Bleck ablief. Anfangs war der Besuch
* aufgrund des wM-spiels Deutschland-Belgien noch etwas spärfich, ehe sich
* dan; dle cäste un die stände draußen scharten oder lieber in der scheune
,k zur Disco-llusik tanzten.
* l\m Sonntag alann das GEI.{EfNDEFEST in Pastoratsgarten in Blekendorf. Nach der *
* Andacht nit Pastor Schwanalt (in vertretung der erkrankten Pastorin Harder) 'r,! unterhielten noch alie Hansühner Btäser unat die St. Claren-Kantorei die Besu- *
,k cher, die llil Kaffee und Kuchen, tiurst und Erfrischungsgetränken versorgt
,t wurden. Das Stranalwetter hatte wohl doch etliche davon abgehalten, an die- *
* ser veranstaltung teilzunehmen.
* Anstelle der ursprünglich geplanten Blasnusik bot der Fremdenverkehrsverein *
* an Freitag, den ä.Juii, de; ;linheinischen und Gästen wIxDsTäRKE 10 in der
* iä"ii.iat;!"iren scheunä ln Kaköhl. Geneint rrär eine n;;i-tine c,esangsgruppe *
* aus Kiel, die wirklich nicht zuviel versprochen hatte. Die vielen zuhörer
:t waren be;elstert und wuralen balal zum l'Iitsingen und -schunkeln anihiert'
,. Das t{ett;r war auch hier herilich, und so wurde die veransta}tung ein vol- *
* 1er Erfolg.

Ford. Wir lun was.

Ein unwiderstehliches Angebot

Enlscheiden Sie sich jetztiür einen neuen Fiesta,
In.lwir mach-an lhnen ein besonders attraktives

Angebol für lhren Gebrauchtwagen.
Bringen Sie uns lhren 10 Jahre oder älteren PKW

Beim Kaul eines neuen Ford PKW entsorgen wjr lhren

,,Allen" und beohnen lhre saubereTat, je nach
Fahrzeugzusland, mit bis zu 3000,- D[,1.

.. lsl das ein Angebol?
Uo rgens. AJcn Loer FrranT,e'ur q ,nd Leasi_g körnen

Sie ganz ollen mit uns reden.
Wir machen lhnen ein Angebot der Ford Bank.

Den Fiesla g bt's serienmäRig mit:
o 1,1 l-[,,lolor,37 kW (50 PS) a FahreFAirbaq

a SeilenaulpralLschutz a Gurtstoppem
a Von innen einslellbaren Außenspiegel u. v. m.

Unser Preis: 17 950,- DM 
",,,

3 000,- DM Mielsonderzahlung,
54 Monate Laulzeit. 70 000 km,

232,- DM mtl. Bate.

AUTOHAUS SEEMANN G]nbH
24321 Lütjenburg, Tel. o43at/ 50(}1



Das ist die mittleruelle ler-

llö.lsiloi_i-D'i -.ken,li)ii h i ni,ei
d.i cr.sk.nii in {. jn.. 5.1'ile -
t. irl,er (l.n Bat:h tüirrL. i-lrr--
sr hon. Erri.rke -

Än .: I n I (t{:n :lt.:l I .n s(ilre i nt {:s
s (ilr ,rir.r' ilr .ln.r F;(16..r (14

iia u.rri Lrr.l Err rwen(l i .1. F I I ,i -
sL.r;,..1.n könnten ,ii..ru r_ ir : ,r
.i{:ul--., ,laß (ier ü.er.r 7Lr, Pr
c(:l,l i)rt. o(ler ?

* n;P FpihP (ici :rrd Filir-n.n*
* ir.r,rrst.l tL,nqr:. d!r.'e tr r- -

+ i.iesse-n,r;;i;; i;h;: ;;i-3 .'.'. *
- iori.res.t,zir. Fiqentl l( h
+ Bdreri (lie ilei ßen 'idqe td "
- ni.ht- (i;7. arrget;rir, ieLite -
* u urL :i.rr? l') einerr S,dl 1L *
+ io(iken, urr(l s,) I rei .s ir,- j:
* paustian denn auch recht *********
* langsam an. Aber nachher war der Besuch gLrL und die Stinnunq el;.nfa1ls.
* Bein 2. BLASKONZERT des Fren,ienverkehrsvereins bei Bieck in Futterkamp war *
* die ].1ariE:E-meradschaft aus Ralsdorf zu cast, mit BlasrLusik und einen shan-*
* ty-Chor. Die i,lusikanten gingen an dem herrilciren SommerabonLi (29.7.) baid
* nach draußen und erfreuten die zahlreichen Gäste.
* Das SAND(UHLENEEST der Kaköh1-Blekendorfer Feuerwehr an 6.a. auf dem (ornhof*
* profitierte noch von der Hitzewelie. Der Besuch war sehr gut, allerdings
* Iast mehr Auswärtige aIs Einheinische. Was Wunder, daß bei solchem wetter
* vor a1len der Bierpilz urila..rert 'rar, schnäpse qingen weniger als sonst.
* Die i,iessendorfel Feuerlrehr hai:te ihr Grillfest zir( :,GROSSEü DoRFFEq?n unbe *
* nauirt- Es fdod an 12.8. im und unr das Ger:iLeii.rus st.itt riii.l i,iai in dieseir
* iaira besorrders gut besucht.

* I lqteii . sieqei' üui !:leii Gl;;i ,J-r,r ) ü,lo uild Ästri.l rianusch vor Diik Rüder/ *
* Andreas Buchhorn soürie Chrislian Ma.n/Dörte Lamp. Bester iail.er !.rar. Christi-*
r ai] i.ia.rn, bestei Beil:aiiraei Airdi eäs Bü.iirh()rn. Die Tour ging trei stür]ILischern
* ir'etter 'ois in den Raun ileiiigenharen un.l war- !.rie iamer von Ekhardt ilanusch *
* perfekl organisie.l und iriL äußerst kniftiigeil Auigabei gesplckl.
+ Däs l,ATEFlinLAUFEl.l rles Fi e (L.lenvet Xehisrer e:i s bescl,ließt rlen Reigen der sorn- *
* nartichei .qXti"i*;;t.n. Das li'cttar r,iar am 27.9. !,,echseihaft, blieb abar zurn *
- c1ück üäi,i..d des iriirzuqs oir e Reqeir. üa.i1r!riiiags i,rur,ie gebasi:eii, es qab
* f,aff.e und Ku.h.n, .in zauberer trat auf, abend: qalie ilie cadendorfer ein *
+ K(rnz.rt, ehe sie tlen Ur,!7iig ii Äichtu.-ie= Tiv.ii ir.gl.iteten. Cegen Ende der
* veranstaltung bei Cri iluu.st ,.rnd Gelr'änk.:rr vidri,i, fäsL rlii cä,,\pe. ünter sich.*

l:-

a,

I.ei.ler arj !n..r--r s.hL",.r/ h,r,lß-
rot. ni.ht 7! s.h.n: i.:n rFlte,.,
Farb+-'rnf.- in L,n5.r, r iid:i.:h.ft
nach d.n 1..5 Ccl l:i i.tzi ! i .rl er

o._. ln
f.1.ler lhier wor d.rm ttlnt.rrorrri.l
der li;kahr.r Bu.ht .rnr Rinn.rns.. r.
,ic na.rh .?\u.r:raat iilüht :ic !(in 1n
län.r ILrnl bis ln (le. :ir)äts.rrft.I.
Di.se Lrr:rorunoLr.h aus Norrlar--r ika
stann...le Pf 1an7-- dird :reit I8ru
'ri.l.'ri..

braiL.rL sie si.i au(:h hicrzLrldndc
imner n.hr aus. sie .:rst:i.kt dur..h
schne t l es r,rachsen die hritdkr-äuter
-a I l rul,ö- t6r -. .or ._ c.
dünsLrn.rswert, .lurchlüftet nit ihram
t rr'7el,ierk .]en Eolen,-:.f;ßt Nitrate
u,rd Dnn.Jereste aus frirherei J.rhren.
Sie dient so der Bodenqesun.theit.



DIE HEIMSPIELE lN BLEKENDORF I Ndch dem knapp verpaßten aufsties in
sa,1o.sep. r5.30 rr:vrL.schwartbuck r1 I 1"."::.::":::::. 

cai son versuchr .rie
So,11.Sep. 15.00 I : TSV Lütie T. des Sc riaköhl in kaun veränderter.". "*.,I_"*i- rersoretter Basar/.Jn! ein.r nFLFn§e-12:Sep. 15.30 rrl: TSv Stel! -Lrffi llliY': lii"1 Y":l:"!,d?' "':.:: ly"ItL spiel qeqen den Aulsteiger SVK Giekau25.Sep. 15i00 I : TSv stein
Sa, 8.Okt. 15.30 TI: FC Kleihmeinsdorf Lt^,, - :_:.so. e.okt. r5.oo r : probsteierlqqen rr l:;j:;:'r.;;;ji;i"X,:;; ?:..i.!:ili"_sa.15,Okt, t5..10 1lT: fsv wentorl tlt , _^-_ ,_" ,- , - l,l:I res 7t2 in Lepahn unat ein schwer er-ffii.;;pi;;=,,i.;ä:;;.";;";-i,;::;;:,:i;"'.:hebelq TT ] sv ir-^tnw:scl-. 

.ob 
.tie l,idrns;r dlr Ln (ienOkt. 15.00 I : SV Dobersalorf 11 Neu-Trainer cerd Ebsen eine Rot le ätsSa, 5.Nov. 14.30 I1: ASv Dersau If

Sa,l2.Nov. 14.30 III: S\rK a8 G.iekau II i. J., "Ä"r..i." 
'wochen 

ze.gen.so.13.Nov. 14.30 I : ?SV schönberq II ;r^ ;;--,:;-;::^:- -^----,- - ..,
w "".n-z'prrxt"_., grünen Tisch zu er-Sa,25.Nov. 14.00 II: postfelder SV5\ warrerL (s.tror irp.Lr iji haLLe i)e jn l;iSo,27.Nov. 14.00 I : Rastorfer passau

dann nit 8:O Punkten ga z ober) i lier B-l(lasse.
Die lII. I"lannschaft saartete un so schlechter und finq sich an Antang z.T.deftige Packungen ein, befindeL sich aber aLr.h in einen pers.netien Uii,du,
der sicher noch Geduid erfordert.

Zun 11. l,lal trafen sich am 9.Ju1i ai. V"ff.VUfl.. a"= SC X.foiltder Partnerqeneinde ziero\r. oie castgeb-e;-;;; te;kl;;E;;-;;tiästiftet, der nun jedesmaf ausgespieli unal dann bis zunr nächstenSieger verbleiben sol1.

nit denen aus

weil die Kaköhler cäste nicht.rn bester Besetzung antreten konnten, l,:rften die/.e-ower nd.h einen ,:l S eg o.e T-ophäe benattei. Dds qanze D.-; . i- .;" ,;.Kaffeetrlnken bis zun gemutrichen Beisannensein rnit criiren war ,"re ini=r har-rnonrscn. Besonders erwähnenswert, daß die Kaköhter nun auch nit Daren ..:traten(wenn auch nur eine, nänlich Anita Deinas). Bei den Zierourer.n nä.rhe. t:. :.ieterinnen et\ra die Hätfte der_Mannschaft aus.

einen Pokal ge-
Tre:fen belm
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DgR. 'OlVFORT-TÄRjF DER R€Nr'LLT L€ÄSING
LEAs: §icH r!(Llill. R. rulr rcrpr;rr §sRiic. §c, Mii D€.
!€rsir6r,4T t sir,to ,€..iTt .Ä.iT tL.6 u/E<XS-rnTr<di.i] ioc , r,r8R. .D.R 

'r)4 ';.c!a,1!rr. i,i.cx6r.eL.i.!rud6 rlzrHr.r

x6'w€, .! ! 1l.r. ?ER...jiär.
aLr6.rj.f i:,r j,r. L€);6li.r..r.:TE?, !4ciE.
qRoii.q sri tE, rREis.roFr, Rs,.€! uiro
.JNroafs4j.!MR..jcrio.! rza. !NF14,
.ujBa!.p Ei.t !,1ursEq!.r. rieD rlo. urU|r.!q

Rcil!!!i r..i,.E.RUN6 cl.,c! ij !!r.r 14,r!6€6oi nii €tNs.z.4.! r!4

mcrl .rer z!(nag.1.
H,tpin5r Dl',

- Te,t*iö ot1 35 2t
isebar.e.slnB DH 100 , I

m."r (itr zßo.3 r, I
H:rPn/.hr Dr4 i

- v. kar?o orl t,2 35

Autohaus 2 /, -\cke Av
RNNAULT

.r]4fttLAüf deE Ilaseakrug 12 am Bahnhof



Mittwochs 15. 3o- 1? uhr
meisEers, (urverwaltung

1 bille nöglic:lst,,'or.her:

SprechsEunde des Bürger,
sehfenalorf , (J) oa382l557
Termin vereinbaren)

ki
EPOST

9 . co bis ii Lrhr
14. 30 5is i5 J:.:
mi!!w. u. sc.nabis.
nl.:r vormit:ans
.l',o+:e:,.::

Fahrradtour de]- Kaköh1-81,Äkendorfer t .-6rr.rirehr,
TreffLunkt l0 Uhr
Laternenumzuq der Feueruehren der ceneinde, dlesnal
in Futterkanp, Start 19 Uhr
Kaneradschaftsabend der Kaköh1-Btekendorfer Eeuerwehr,
Gasthaus Sielrers, Kaköh1 (für Mitqlieder, nit Essen,
\-oranneldunq l
19.10 uhr crünkohLessen des SC Kaköh1, casthaus Sie$7ers
tsanera d s cha ftsabend der Sechendorfer Feuer!,,ehr, cast-
har..1s Siewers, Kaköhl (fur tlitqtieder unal Gäste, mit
Essen , r.ioranneldunq )

Öffentliche Sitzunq der cene i ndeve rtretLlng , 19.30 Uhr
BJro.rr -,o.sr -d-, orr --d -aoesordr--o sipn- p--ss-,
Beka nn tnachunqen un.l SPD-Aushanqkasten in Kaköhl
Ältenkaifee.ier ceneinde für BürqerTnnen über 7O Jahre
riit Partner, casthaus paustian, Nessendorf
'rBlekendorfer Zeitunqrr Nr. l5 erscheint

Sechcndori und Sehlendor I nitt\ochs.
festliche Ce,ncindc nronlass, l9 Seft -

Kreissparkasse
Mo,Di,Mi, Fr nur vormitLaqs
9-12 Uhr, Do nur ach- a
miLtags von 14 18 Uhr E

-tEerqe_r4 ger
4l te-L!q=!! i-!B!Q! L t c4)a2/217

Sonnabend,

Dienstaq,
Sonnabend,

Diens1]ag,

Sonnabend,

1L, Sept.

24.5ept.

5 . Nov.

l5.Nov.
19. Nov.

22,Nov,

l. Dez.

Sonntaq, t!-D,e z l
CRL,inI T(r\\l Lrnti (if LBi-li S,\CK

LEEI{I \4, 1,r,, \BHOI I \C
ll Sefr . I a)lr ,Ll \0v
l7 Okl . 1.1 NoY

PREISSKAT und 66-,{bend der SpD: Sonnal.rcnd. 26 Nov.rr4.?0 Nqv.12,lo !4qIlsr!§lqbqlt z

A)
)r,. Ü
§if--

i> %.

0rtbü!gerlict€ Küche
Ffu lhrc Familienteier

lielern wi außer Haus
Burgundeßchinken,

getüllten Nacken,
Grillhaxen.

Dle8tauryont

utterhr&te
flurt ltichetB

gerlerl!oricr-gtrm!
telcior (04i|82) liaS:l

G7t
''4.P.sn

i!;,



sorüeß 6offimuuotfffi#.

nacbt!äa 11oh....
zum 75. Geburtstaq:

Anni Reirihold
in Kaköhl

Lisbeth Schwarz
in sehlendorf
an 20.Auqust

zum Abitur:
ET-abeth v.Platen, Hof sehlendorf
Eolke Kaben. Sechendorf
Patrick Lithander, Hof sehlendorf
zur Mittleren Reife:
I',anta llnnße, BLexendorl
Karen Eickstädt, Blekendora
Nina Friedr-ichsen, Sechendorf
Jasnin Hoffmann, Blekendorf
ulrike Meier, Kaköh]
Heike Schhrien, Bfekendoif
Nadine Tor^rara, Bfekendorf
Yvonne Wellendorf , Futterkamp
Mareike werner, Friederikenthal
Hinnerk Klodt, Günnenfefde
Björn westphal, Eutterkamp
zum HauDtschulabschluß:
Jan-ofiver. Becker, Efekendorf

zun 90. Geburtstaq:

Berta Hardt
in Futterkanp-SiedIung

zun 85. Geburtstaq:

Henny Münster
in Futterkanp
am 4.Ju1i

Richard Prust
in Nessendorf

Elisabeth Becher
in Kaköhl
an 4.August

Ernst Nagel
in Futterkanp
am 16.August

zum 80. Geburtstag:

Elfriede Lernbke
in Nessendorf
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Markus Hader^,iger, Kaköhl
Niko Herrendorf. Kakqhl
Markus Lühr, Blekendorf
Arne Thede, Kakdhl

Vielen Dank allen Inserenten! Wir bitten um Beachtung!

Sollten !]ir ei.en
haben, bitten sir

Jubilar oder ein benerkensi@rte§ Ereignis vergessen
um verständnis. tilr können nur das seitergeben, c,as
uns mitqeteitt

eint jeneils an ersten §onntag in uärz, Juni,',Blekendorfer zeitunqn - erscheint jereils an ersten §onntag 1n üarz, Junr
septenber r.rnd Dezenber. Herausgeber: sPD in der Gemeinde Blekendorf, orts-
veiein xaköhl. Auflage: 750. Druckl Dannenberg, P1ö[. Redaktion und verant-
wortlich fur den lnhaltiGerd Thiessen, 24327 Blekendorf, ael.o43sr/a72?.

a
a

rt Holzfenster
Kunststoffenster

24321 Kaköhl

a Türen
a Treppen

Tel. 04382 - 328

a Baumteiler
a Einbauschränke

lnnenausbau
Verqlasung


